
        

SBB: ELAZ 
Neuer Alleskönner für das Zugpersonal der SBB
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das Zugpersonalgerät ii , kurz ZPg ii , aus dem Jahr 2004 ist
zwar widerstandsfähig, bietet alle nötigen funktionen und
stellte für damalige Verhältnisse einen grossen technologi-
schen fortschritt dar. die geräte werden heute aber nicht mehr 
hergestellt und es gibt keine Ersatzteile mehr.

die SBB entschloss sich deshalb, ihren Zugbegleiterinnen
und Zugbegleitern einen neuen Assistenten zur Seite zu
stellen. die Anforderungen an den Nachfolger waren hoch:
Leicht und handlich sollte er sein, schnell funktionieren und
zusätzlich neue funktionen bieten, da der Schweizer Zug-
betrieb mit seinem dichten fahrplan immer komplexer wird.

diesen anspruchsvollen Softwareentwicklungsauftrag
erteilte die SBB ihrer langjährigen Partnerin Ergon. da die
4PGUXBSF»SNB�CFSFJUT�EBT�;1(�**�FOUXJDLFMU�VOE��CFS�EJF�+BISF�
weiter betreut hatte, war sie mit dem thema und den her-
ausforderungen an eine solche Lösung bestens vertraut. in
der ersten Phase sollte der regionalverkehr mit 250 neuen
geräten ausgerüstet werden.

Ähnlich und doch anders 

die SBB entschied, von einem industriegerät auf ein seriell
hergestelltes consumergerät zu wechseln. diese neue geräte-
HFOFSBUJPO�CJFUFU�G�S�EBT�%FTJHO�EFS�0CFS¼jDIF�VOE�G�S�EJF
Benutzerführung deutlich mehr möglichkeiten. die Bedienung 
konnte durch kontextsensitive unterstützung wie das Ein-
und Ausblenden von Eingabefeldern und besseren Suchmög-
lichkeiten vereinfacht werden. So ist zum Beispiel im regional-
verkehr die funktion zur Billettkontrolle wichtiger als der 
#JMMFUUWFSLBVG�VOE�XVSEF�EBSVN�BVG�EFS�#FOVU[FSPCFS¼jDIF�
prominenter platziert.

Was zuerst wie das einfache Nachbauen der früheren
Lösung aussah, entwickelte sich mit der umstellung auf das
consumergerät zu einem kreativen Prozess, den die SBB
und Ergon gemeinsam vorantrieben. das Ergebnis der Ent-
wicklungsarbeit war ELAZ, der Elektronische Assistent Zug-
personal. Er unterscheidet sich schon optisch von seinem
Vorgänger: ELAZ regionalverkehr (rV) besteht aus einem
Android-Smartphone (Acer icona Smart) und einem externen 
mobilen drucker, während früher alles in einem gerät integ-
riert und deshalb deutlich schwerer war. das Smartphone
kann bequem in der Brusttasche des hemds verstaut werden. 
der drucker kommt in eine tasche.

dass der drucker nicht mehr ins gerät integriert ist, erleich-
tert die handhabung für das Zugpersonal. Auch kann die 
hardware einfacher beschafft und ausgetauscht werden. die 
zwei geräte müssen jedoch synchronisiert werden: Wenn
der drucker abgestellt ist, muss der Ausdruck verzögert ge-
druckt werden – und es braucht Nachvollziehbarkeit, weil
das Billettpapier ein Wertschriftenpapier ist.

Vom Industrie- zum Consumergerät

die Einführung des Smartphones für das Zugpersonal läutet 
eine neue ära ein: Weg vom speziellen industriegerät, das  
auf die ZPg-Anwendung beschränkt war, hin zu einem Android- 
Smartphone, das im normalen handel erhältlich ist. dieses 
bietet theoretisch alle möglichkeiten des mobiltelefons.

Zur Vereinfachung und zum Schutz der Nutzer vor ungewollten 
manipulationen wurden beim ELAZ diverse Standardfunkti-
onen abgestellt und ein spezielles hauptmenü erstellt.

Auch im Betrieb kam es zu Neuerungen. Während updates 
früher nur im depot am dock eingespielt werden konnten, kann 
dies heute über das internet von überall her erledigt werden. 
die Softwareverteilung musste aber entsprechend aufge-
baut werden, weil die updates aus Sicherheitsgründen nicht 
über den öffentlichen App-Store gemacht werden dürfen.

«die Ergon-mitarbeitenden haben sich  
intensiv in unsere Aufgabenstellungen hinein-
gedacht und sie zum Nutzen der Anwender 
umgesetzt.»  
german mattle, toolmanager Zugpersonal bei der SBB

Ständig Online

im gegensatz zum roten Vorgänger ist der neue Assistent
ständig online. Aktuelle informationen, etwa über Zugs-
anschlüsse oder besondere Ereignisse im Schienenverkehr,
stehen dem Zugpersonal laufend zur Verfügung. Sämtliche
funktionen des grossen ZPg ii sind auch im handlichen ELAZ
[V�»OEFO��.JU�EFN�4NBSUQIPOF�LBOO�EBT�;VHQFSTPOBM�VOUFS
anderem mobile-Billette kontrollieren, reisende ohne gültigen 
fahrausweis erfassen und Artikel verkaufen.

german mattle, toolmanager Zugspersonal bei der SBB,
ist mit dem Ergebnis und der Zusammenarbeit mit Ergon
zufrieden: «die Ergon-mitarbeitenden haben sich intensiv in
unsere Aufgabenstellungen hineingedacht und sie zum
Nutzen der Anwender umgesetzt.» dieser starke kundenfokus 
habe die Arbeit an ELAZ entscheidend vorangebracht.

Bild 1 german mattle, toolmanager Zugpersonal bei  
der SBB
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fahrplanauskunft, Billettautomat und kontrollgerät in einem: das Zugpersonal der SBB ist bei
seiner täglichen Arbeit auf ein verlässliches, schnelles und handliches multifunktionsgerät
angewiesen. Nachdem die bisherige gerätegeneration nicht mehr hergestellt wird, hat Ergon
im Auftrag der SBB eine neue Lösung entwickelt. das Ergebnis ist ein Erfolg: die SBB und ihre
mitarbeitenden sind mit ELAZ, dem neuen Elektronischen Assistent Zugpersonal, sehr zufrieden.



Einfach zu bedienen wie ein Smartphone 

Auch die wichtigsten Akteure, die Zugbegleiterinnen und
Zugbegleiter selbst, geben ELAZ gute Noten. Eine gruppe
von ihnen testete ELAZ rV im Sommer 2012 auf herz und
Nieren und zeigte sich nach einer kurzen umgewöhnungszeit
sehr zufrieden. «Sie waren froh über das handliche, moderne
gerät. Alle Aufgaben können deutlich schneller erledigt
werden als mit dem ZPg ii », sagt mattle. die rückmeldungen 
der tester wurden in die Entwicklung eingebaut und haben 
zur guten Akzeptanz beim Zugpersonal beigetragen.

So war auch die ELAZ-Schulung, die die SBB durchführte,
für viele mitarbeitende eigentlich unnötig. «die Software ist
selbsterklärend, vor allem für jene, die auch privat ein Smart-
phone benutzen», sagt mattle.

Seit oktober 2012 sind 250 ELAZ-geräte im regional-
verkehr im Einsatz – und sie bewähren sich. Aufgrund der guten
Erfahrungen wird die SBB den neuen Assistenten nun auch
im fernverkehr einführen, so dass das ZPg ii bald der Vergangen-
heit angehört. gegenwärtig sind noch 1800 der roten geräte 
im Einsatz.

die SBB wird die ELAZ-Software für den fernverkehr selber
weiterentwickeln und lässt sich dabei von Ergon beraten.
mit welchen mobilgeräten das Zugpersonal dann arbeiten
wird, ist noch offen. da die Software unabhängig von der
hardware funktioniert, kann sie auf jedes Smartphone geladen 
werden – auch auf jene, die bei der Einführung mitte 2014 
modern sein werden.

Bild 2 r egionalzug Bild: © SBB cff ff S

Unterschiede ELAZ und ZPGII

Bereits an den äusseren unterschieden erahnt man,  
dass eine 1:1-Ablösung nicht möglich war: 

 ELAZ ZPG II
gewicht: 180 gr 1 kg
grösse:  14 × 6 cm 24 × 14 cm
Verbindung: hSdPA gPrS
"V¼zTVOH�� ����ø������1JYFM� ����ø�����1JYFM

Bild 3 ELAZ rV und ZgP ii im Vergleich
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smart people – smart software

Ergon informatik Ag ist führend in der herstellung von  
individuellen Softwarelösungen und Softwareprodukten. 
%JF�.JUBSCFJUFOEFO�TJOE�IPDIRVBMJ»[JFSUF�*5�4QF[JBMJTUFO�
mit fokus auf den kundennutzen. Sie antizipieren techno-
logietrends und entwickeln Lösungen, die Wettbewerbs-
vorteile bringen.

das unternehmen mit 195 mitarbeitenden wurde 1984  
gegründet. 2012 wurde Ergon mit dem «Swiss Arbeitgeber 
Award» und dem «ict Education and training Award»  
ausgezeichnet, 2008 als erste firma mit dem «Swissict 
champion Award».

Weitere informationen unter www.ergon.ch


